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Erfolgreicher Windenergie-Start der Energie AG  
 
Die Nutzung der Windenergie ist einer der zentralen Punkte der 
„PowerStrategie 2020“ für die Energie AG Oberösterreich. Nachdem mit dem 
Partner PÜSPÖK Group drei Windkraftprojekte übernommen wurden, sind die 
Windkraftanlagen des Projektes „Trautmannsdorf Nord“ fertig gestellt. Nach 
erfolgreichem Testbetrieb sind diese seit Februar dieses Jahres im 
Regelbetrieb am Netz.  
 
Die Investition in profitable Windkraft-Anlagen ist Teil der „PowerStrategie 
2020“ der Energie AG Oberösterreich. Abgewickelt werden die Projekte von 
der Energie AG Oberösterreich Power Solutions GmbH. Im 
Gemeinschaftsunternehmen mit der PÜSPÖK Group wurden Ende 2014 drei 
Windkraftprojekte zwischen Wien und Bratislava südlich der Donau in den 
Gemeinden Trautmannsdorf und Scharndorf von der Raiffeisen Leasing GmbH 
erworben.  
  
Generaldirektor Leo Windtner unterstreicht die Wichtigkeit der 
Stromerzeugung aus alternativen Energiequellen wie der Windenergie: 
„Unsere Standorte nahe der Parndorfer Platte gehören zu den besten Lagen 
in Österreich. Gerade das schafft wirtschaftlich sinnvolle Rahmenbedingungen 
und ermöglicht eine wirtschaftlich erfolgreichen Umsetzung der 
PowerStrategie.“ Pro Windkraftanlage investiert die Energie AG rund 5 
Millionen Euro. Windtner: „Dort wo es wirtschaftlich sinnvoll ist, werden wir in 
Windenergie investieren – egal ob im Burgenland, Niederösterreich oder auch 
in Oberösterreich.“ 
  
Windpark Trautmannsdorf in Niederösterreich 
  
Der Windpark in der Gemeinde Trautmannsdorf a.d. Leitha ist der erste, an 
dem die Energie AG bereits in der Bauphase aktiv beteiligt war. Nach dem 
Bau der Fundamente, die teilweise mit Pfählen bis zu 20 Meter tief im 
Erdreich verankert wurden, wurden darauf die 135 Meter hohen Türme 
errichtet. Obenauf wurden dann Generator und Rotorblätter aufgesetzt. 
Insgesamt wurden vier Windkraftanlagen mit einer Leistung von je 3.050 KW 
errichtet. Zum Einsatz kommen Anlagen vom Typ Enercon-101, die ab einer 
Windgeschwindigkeit von 12 m/s ihre volle Leistung erreichen. 
  
„Die vier Windkraftanlagen haben eine Gesamtleistung von 12 MW und 
erzeugen bei 2.500 zu erwartenden Volllaststunden rund 30,3 
Gigawattstunden Strom pro Jahr. Diese Strommenge entspricht dem 
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durchschnittlichen Jahresstromverbrauch von rund 8.600 Haushalten“, erklärt 
Klaus Dorninger, Geschäftsführer der Energie AG Power Solutions. Die ersten 
beiden Betriebsmonate im Februar und März haben die Erwartungen voll 
erfüllt. 
  
Windpark „Scharndorf III“ in Niederösterreich 
 
In der Gemeinde Scharndorf, ca. 15 km östlich des Flughafens Schwechat, 
befindet sich der zweite Windpark, der von Raiffeisen im Jahr 2014 zugekauft 
worden ist. „Scharndorf III“ besteht aus drei Windkraftanlagen mit einer 
Leistung von je 3 MW und wurde Ende 2014 in Betrieb genommen. Der 
Standort gehört zu den besten Windstandorten in Österreich. Die 
Windverhältnisse dort sind ähnlich denen auf der Parndorfer Platte. 
 
Windpark Munderfing in Oberösterreich 
  
Nach dem Einstieg in die Windenergie in Niederösterreich hat die Energie AG 
ihre Strategie zur Stärkung der Energiegewinnung aus erneuerbaren 
Energien auch in Oberösterreich weiter fortgesetzt: Im Frühjahr 2015 wurden 
die 14,7 Prozent der Anteile am Windpark Munderfing, Bezirk Braunau, von 
der Energiewerkstatt übernommen. 
 
Windpark „Scharndorf IV“ UVP-genehmigt 
  
In Vorbereitung ist die Umsetzung des Windparkprojektes „Scharndorf IV“, 
an dem die Energie AG beteiligt ist. Das Projekt wurde nach einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) im Sommer 2015 genehmigt. Die 
Investitionsentscheidung ist hier noch ausständig, da die künftig gültigen 
Rahmenbedingungen hinsichtlich Förderungen und/oder Einspeisetarifen noch 
nicht definiert sind. 
  
 
Projektdaten 
 
  Scharndorf III Trautmanndorf Nord Munderfing 
Type WKA Enercon-101 Enercon-101 Vestas-112 
Anzahl WKA 3 4 5 
Gesamtleistung 9 MW 12 MW 15 MW 
Jahreserzeugung 24,8 MWh/a 

7.000 Haushalte 
30,3 MWh/a  
8.600 Haushalte 

32 MWh/a  
10.000 Haushalte 

Inbetriebnahme 2014 2016 2014 
Energie AG-Anteil 50 % 50 % 14,7 % 
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